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Die besten Anwendungen für alle Interessensbereiche
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Schwarze Schafe und versteckte Kosten erkennen

100 Android-Apps

100 Android-Apps
Mehr als 2 Millionen Apps sind in Googles Play Store verfügbar. Damit haben 
Besitzer von Android-Smartphones die größte Auswahl an Anwendungen, aber 
auch die Qual der Wahl. Da Android-Apps oft gratis sind, bezahlen Sie immer 
öfter mit Ihren eigenen Daten. Um Ihnen die bestmögliche Orientierung zu 
geben, bietet dieses Buch eine Auswahl der nützlichsten mobilen Helfer und 
nimmt dabei auch den Datenschutz und allfällige versteckte Kosten genau unter 
die Lupe. Ob Mail-Programm, Fitness-App oder Bildbearbeitung, ob für Arbeit, 
Freizeit, auf Reisen oder einfach zur Unterhaltung – hier finden Sie die richtige 
App, ohne sich dabei aufs Glatteis zu begeben. Außerdem: Der Play Store und 
wie er funktioniert, schwarze Schafe und wie man sie erkennt, sowie jede Menge 
unverzichtbares Insiderwissen zum Thema.
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Zu diesem Buch

Einkaufen, arbeiten, lesen. Mails abrufen, Fotos bearbeiten, Reisen planen. 
Es gibt heute kaum noch einen Bereich des Alltags oder der Freizeit, in 
dem man nicht zur App greift. Apps sind Werkzeug und Medium zugleich, 

helfen bei der Suche nach Informationen ebenso wie bei der Orientierung in der 
Fremde. Der Siegeszug von Android hat Tausende von Apps in Googles „Play 
Store“ gespült. Die meisten davon gibt es für wenige Euro oder sogar umsonst. 
Finanziert werden sie meist durch Werbung oder die persönlichen Daten der 
Nutzer. Informationen zu Vorlieben und Gewohnheiten potenzieller Kunden 
sind für Firmen bares Geld wert.

Apps sind zweifellos eine große Hilfe, wenn man schnell mal nachsehen will, 
wie das Wetter wird, oder um sich an einen Termin erinnern zu lassen. Sie haben 
aber auch ihre Schattenseiten. Wer möchte schon, dass sich ein Konzern auf 
Schritt und Tritt an seine Fersen heftet? Für den Nutzer heißt das: Nicht wahllos 
alles installieren, was spannend scheint, sondern ganz genau hinschauen. Wie 
so oft hängt der Nutzen vor allem von der richtigen Auswahl ab.

Dieses Buch soll Ihnen dabei helfen, die Apps zu finden, die Ihren Ansprüchen 
am meisten entgegenkommen. Aus dem riesigen Fundus des Play Stores haben 
wir jene ausgewählt, die aus unserer Sicht den höchsten Nutzen bei vergleichs-
weise geringen „Nebenwirkungen“ bieten. Dabei wird auch berücksichtigt, 
welchen Preis man tatsächlich dafür bezahlen muss, sei er nun vom Anbieter 
klar ausgewiesen oder verdeckt. Und schließlich wollen wir allen Interessierten 
einen Leitfaden für den richtigen Umgang mit Apps an die Hand geben: Wie 
sucht man selbst effektiv nach guten Apps? Wie hält man Ordnung im Geräte-
speicher? Und wie kann man sich vor Datenklau und Schädlingen schützen? 

Wie immer Sie dieses Buch nutzen, als Einstieg in die Welt der Apps, als an-
regende Lektüre, als Ratgeber oder als Nachschlagewerk: Wenn es dazu bei-
trägt, dass Sie mehr Nutzwert und mehr Spaß aus Ihrem Smartphone oder  
Tablet ziehen, dann ist unser Ziel erreicht.

Ihr KONSUMENT-Team
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 Kompass, Atlas, Reiseführer, Wörterbuch – all das passt  
heute auf ein nur wenige Gramm leichtes Gerät. Mit den  
richtigen Apps findet man überall auf der Welt seinen Weg. 

Reisen und Navigation
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Tipps

Routenplaner

Google Maps und Google Earth

Google, kostenlos, deutsch, Google-Konto erforderlich

Google Maps ist auf den meisten Android-Geräten vorinstalliert. Auf 
den ersten Blick sieht die Benutzeroberfläche recht unscheinbar aus. 
Doch tatsächlich ist Google Maps ein ausgesprochen 
vielseitiges und nützliches Werkzeug. Das gilt insbe-
sondere im Zusammenspiel mit dem digitalen Abbild 
der Welt, Google Earth, das es ebenfalls als App gibt. 
Damit stecken Sie sprichwörtlich die ganze Erde in Ihre 
Tasche. Um von Google Maps zu Google Earth zu wech-
seln, tippen Sie im seitlichen Menü auf „Google Earth“. 
Sie können die Ansicht mit zwei Fingern wie gewohnt 
vergrößern und verkleinern. Sie können sie aber auch 
drehen oder kippen.

Auf der Karte wird Ihnen automatisch Ihr momen-
taner Standort als blauer Pin angezeigt. Sie können den 
Kartenausschnitt mit dem Finger nach allen Seiten verschieben und mit 
gespreizten bzw. zusammengeführten Fingern die Größe, d.h. den Maß-
stab der Karte, anpassen. Haben Sie die Ansicht verschoben, können 
Sie mit einem Fingertipp auf das Standort-Symbol unten rechts schnell 
wieder zum Ausgangspunkt zurückkehren. Um eine Route zu planen, 
geben Sie in das obere Suchfeld das gewünschte Ziel ein. Die Anzeige 
springt zum Zielort, der mit einem roten Pin markiert wird.

Ob mit dem Auto, dem Fahrrad oder zu Fuß – mit dieser App findet man 
seinen Weg

POI. Bei „Points of Interest“, kurz POI, handelt es sich um Orte von 
allgemeinem Interesse, wie Bahnhöfe, Restaurants, Krankenhäuser oder 
Sehenswürdigkeiten. In Google Maps sind sie durch rote Pins markiert. 
Tippen Sie darauf, um sich nähere Informationen zu einem bestimmten 
POI anzeigen zu lassen. Auf diese Weise bekommen Sie unter anderem 

Fazit
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Öffnungszeiten, Erfahrungsberichte anderer Nutzer und Kontaktinforma-
tionen. Praktischerweise können Sie POIs auf Ihrem Android speichern, 
damit Sie unterwegs nicht auf eine Internetverbindung angewiesen sind. 
Sie können POIs auch mit anderen teilen, bewerten oder mit eigenen 
Fotos verknüpfen. Sie haben außerdem die Möglichkeit, POIs in Ihre 
Routenplanung einzubinden und sich dorthin navigieren lassen.

Standort anzeigen. Wird Ihr Standort nicht automatisch angezeigt, 
müssen Sie auf Ihrem Android-Gerät unter „Einstellungen“ und „Nutzer/
Persönlich“ und „Standortzugriff/Standortdienste“ die Option „Zugriff 
auf meinen Standort/Standort-Suche“ aktivieren. Als „Standortquellen“ 
stehen „GPS Satelliten“ sowie „WLAN- & Mobilfunkstandort/Draht-
losnetze“ zur Auswahl. Im ersten Fall erfolgt die Ortung über GPS. Im 
zweiten Fall wird der Standort zusätzlich über das WLAN-Netzwerk, in 
dem Sie gerade eingeloggt sind, und über die Mobilfunkzelle, in der Sie 
sich gerade befinden, ermittelt. Hierbei sollten Sie die Frage des Daten-
schutzes beachten: So könnte anhand des genutzten WLAN-Netzes ermit-
telt werden, an welcher Adresse Sie sich gerade aufhalten. Andererseits 
tragen Sie auf diese Weise zur Übermittlung wichtiger anonymisierter 
Informationen für die Allgemeinheit bei. Stecken Sie z.B. zusammen mit 
etlichen anderen Android-Nutzern im Stau, werden die an Google über-
mittelten Daten für die Navigation mit Google Maps verwendet. 

Routen planen. Rufen Sie Google Maps im Browser Ihres PCs auf, um 
Routen detailliert zu planen oder eigene Orte festzulegen und zu spei-
chern. Gespeicherte „Eigene Orte“ und Routen werden automatisch mit 
der Android-Version auf Ihrem Smartphone oder Tablet synchronisiert – 
natürlich nur, wenn Sie mit Ihrem Google-Konto angemeldet sind.

Einstellungen. Tippen Sie auf „Einstellungen“, um weitere grund-
legende Einstellungen vorzunehmen. So können Sie Adressen bearbeiten, 
die Standorteinstellungen ändern oder den Verlauf anzeigen, um auf zu 
einem früheren Zeitpunkt aufgerufene Zielorte und Routen zuzugreifen.
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Routenplaner

Fazit

Besonderheiten

INRIX Traffic Maps

INRIX Inc., kostenlos, ohne Werbung, In-App-Käufe, multilingual

Wie komme ich am schnellsten von A nach B? Bei der Beant-
wortung dieser Frage hilft diese App – und zwar nicht auf 
Grundlage von Google Maps, sondern basierend auf den 
Daten von OpenStreetMap. Das Besondere daran ist, dass 
die Empfehlungen die aktuelle Verkehrssituation sowie die 
Daten von 250 Millionen Geräten und Fahrzeugen einbe-
ziehen. Innerhalb der App findet sich außerdem eine Funk-
tion, mittels der man aktuelle Ereignisse wie Unfälle oder 
Straßensperren melden kann. Routen und ermittelte Ankunfts-
zeiten können außerdem mit Kontakten geteilt werden. 

Als Navigations-App erfasst INRIX 
Standort und Bewegungsdaten, 
um anderen Nutzern die benö-
tigten Informationen über die ak-
tuelle Verkehrslage bereitstellen 
zu können. Zum Speichern von 
Orten und Routen muss ein kos-
tenloses Konto erstellt werden. 
Wer versucht, auch unter Android 
die Google-Dienste so weit wie 
möglich zu umgehen, findet hier 
ein gute Alternative zu den Navi-
gations-Apps des Konzerns.

Schnell ans Ziel kommen – auch 
ohne Google. Diese praktische 
App macht es möglich.
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Fazit

Besonderheiten

MapTrip Navigation

Infoware GmbH, kostenlos, Premium-Version: 2,99 Euro/Monat

Die meisten Navigations-Apps erfordern eine mobile Inter-
netverbindung oder WLAN. Empfängt man die Daten per  
Mobilfunk, kann das schnell recht teuer werden. Mit „Map-
Trip Navigation“ greift man auf das kos tenlose Karten-
material von OpenStreetMaps zu und kann die Karten auf 
dem Smartphone speichern. Das tut man einfach vor Reise-

antritt zu Hause und ist dann unterwegs unabhängig von der 
Internetverbindung. Das ist aber längst nicht der einzige Vorteil 

dieser App. So kann man nach „Points of Interest“ wie nahege-
legenen Apotheken, Bahnhöfen, Hotels, Touristenattraktionen oder der 
güns tigsten Tankstelle in der Nähe suchen. Aktuell geltende Tempolimits 
werden angezeigt, die Route alle fünf Minuten unter Berücksichtigung 
der momentanen Verkehrslage neu be-
rechnet. Die Premium-Version bietet zu-
sätzlich TomTom-Offlinekarten für Öster-
reich und die Schweiz, Warnungen vor  
mobilen Blitzern, einen Fahrspurassis ten - 
ten und Live-Infos zur Verkehrslage.

Die App kann die Reiseroute des Nutzers 
verfolgen. Die Berechtigung zum Zugriff 
auf den Telefonstatus benötigt die App 
nach Auskunft des Anbieters, um die Navi-
gation bei eingehenden Anrufen stumm-
zuschalten. Telefonanrufe werden dem-
nach niemals getätigt.

Bietet selbst in der Gratis-Variante alles, 
was man von einer Navigationssoftware 
erwartet.
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Besonderheiten

Fazit

Routenplaner

CityMaps2Go 

Ulmon, kostenlos mit Werbung, werbefreie Pro-Version, deutsch

Mit einem Smartphone hat man ein Navigationsgerät und ak-
tuelles Kartenmaterial immer und überall dabei. Das Problem: 
Gerade dann, wenn man in der Fremde am dringendsten eine 
Karte braucht, kommt man oft nicht schnell genug ins Netz 
oder muss, besonders in Nicht-EU-Staaten, mit horrenden 
Gebühren für die Nutzung von Datendiensten rechnen. Mit 
CityMaps2Go werden die benötigten Karten vor Reiseantritt 
auf das Smartphone heruntergeladen. Damit entfallen lange 
Ladezeiten, was gerade auf Reisen ein unschätzbarer Vor-
teil ist. Schließlich will man unterwegs sofort wissen, wo es 
langgeht, und nicht minutenlang warten, bis eine Karte geladen ist. Die 
Standortsuche funktioniert ebenfalls ohne Mobilfunkempfang. Die Basis-

App und eine begrenzte Anzahl von 
Karten sind kostenlos, danach fallen 
pro Karte rund 80 Cent an. Zu allen 
Orten stehen außerdem kostenlos die 
jeweils ersten Absätze des jeweiligen 
Wikipedia-Eintrags zur Verfügung. Für 
2,69 Euro lassen sich sämtliche orts-
bezogenen Informationen der Online-
Enzyklopädie freischalten.

Die erforderlichen Berechtigungen 
sind angemessen. Die persönlichen 
Lieblingsorte lassen sich in Listen spei-
chern und via Facebook oder E-Mail 
mit Freunden teilen.

Offline-Karten schützen vor teuren 
Downloads im Ausland.
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Fazit

Besonderheiten/
Datenschutz

Google Trips

Google, kostenlos, englisch, Google-Konto erforderlich

Wie bei „Allo“ (▶ Seite 38) kommen auch bei „Trips“ Bots 
zum Einsatz, die in diesem Fall das Google-Mail-Postfach 
nach Reservierungsbestätigungen, Flugdaten und Reise-
zielen durchsuchen und dazu passende Vorschläge ma-
chen. Auch auf Google Maps gespeicherte Orte finden sich 

automatisch in dieser App wieder. Hat Google auf diese 
Weise herausgefunden, wohin die Reise geht, versorgt die 

App den Nutzer mit allerhand Infos wie Weiterreisemöglich-
keiten oder Restaurant- und Sightseeing-Tipps. Wer irgendwann 

einmal an einem Flughafen ge-
standen und sich gefragt hat, 
wie er am günstigsten zum Hotel 
in der Stadt kommt, wird diesen 
Service zu schätzen wissen. Alle 
Infos lassen sich herunterladen, 
damit sie unterwegs nicht das 
Datenbudget belasten und auch 
offline zur Verfügung stehen.

Diese App schnüffelt im Mail-
Postfach und merkt sich Reise-
daten besser, als man das je 
selbst könnte. So praktisch das 
ist, so bedenklich ist es auch in 
datenschutzrechtlicher Hinsicht.

Ein toller Dienst, der noch in den 
Kinderschuhen steckt und wegen 
seines Datenhungers nicht un-
eingeschränkt zu empfehlen ist.
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Fazit

Besonderheiten

Tripwolf

Tripwolf, kostenlos, Pro-Funktionen (Download) ca. 2 Euro pro 
Guide, deutsch

Tripwolf ist ein digitaler Reiseführer für mobile Geräte, der um-
fangreiche Informationen zu mehr als 600 Reisezielen überall 
und jederzeit verfügbar macht. Die App bietet Stadtpläne, 
Reisetipps und Bewertungen von Reisenden. Darüber hinaus 
gibt es geführte Touren, Hotel-, Restaurant- und Vor-Ort-Tipps 
und vieles mehr. Damit man unterwegs das Datenkonto nicht 
zu sehr strapaziert, kann man alle Informationen vorher her-
unterladen. Auch bei der Planung hilft „Tripwolf“. Aus allen 

Informationen lässt 
sich im Handum-
drehen ein individueller Reise-
plan zusammenstellen. Die App 
ist kostenlos, pro heruntergela-
denem Guide werden 1,99 Euro 
fällig, für knapp 20 Euro be-
kommt man lebenslang Zugang 
zu allen verfügbaren Inhalten.

Die App kann nicht nur den 
genauen Standort des Nutzers 
ermitteln. Sie hat sogar einen 
Augmented-Reality-Viewer, 
mit dem man Sehenswürdig-
keiten vor Ort „zum Sprechen“ 
bringen kann.

Viel Inhalt für wenig Geld – 
einer der besten digitalen Reise-
begleiter
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Airbnb

Airbnb, kostenlos, deutsch

Der Online-Marktplatz für die Buchung und Vermietung 
von privaten Unterkünften in aller Welt hat die Touris-
musbranche in den vergangenen Jahren kräftig durch-
einandergewirbelt. Nutzer haben Zugriff auf mehr als 
600.000 Inserate, in denen Zimmer und Appartements 
in rund 34.000 Städten weltweit angeboten werden. 

Die recht umfängliche Anmeldungsprozedur sowie 
das Suchen und Buchen erledigt man bequemer im 

Webbrowser am 
PC. Die App ist aber 

insbesondere dann nützlich, 
wenn man bereits gebucht hat, 
da man damit wesentliche Infor-
mationen wie Buchungsdatum 
und Adresse immer bei sich hat 
und. Hilfreich ist sie aber sicher 
auch dann, wenn man in der 
Fremde kurzfristig nach einer 
Bleibe sucht. 

Zum Buchen von Unterkünften 
braucht man ein Konto beim 
Anbieter. Statt sich direkt an-
zumelden, kann man dies auch 
über ein Google- oder Face-
book-Konto tun. Hinsichtlich 
des Datenschutzes ist das aber 
nicht die optimale Lösung, da 
die beiden für ihre Datensam-
melwut bekannten Dienste 

Besonderheiten
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damit auch über Ihre Reiseaktivitäten informiert werden. Aber auch 
Airbnb selbst steht in der Kritik, insbesondere von Mietern unverhält-
nismäßig viele Daten abzufragen. Dies hat allerdings nicht direkt mit der 
Nutzung der App zu tun und kann deshalb hier nicht erörtert werden.

Eine praktische App als Ergänzung zur Webseite – z.B., um auch unter-
wegs mit dem Vermieter in Kontakt zu bleiben.

Fazit

Ob geschäftlich oder privat, mit dem Auto oder dem ÖPNV – eine Reihe von 
Apps helfen bei der Orientierung für alle, die in Österreich unterwegs sind. 
„ÖBB Scotty“ (ÖBB Personenverkehr AG, kostenlos) ist der mobile Routen-
planer der ÖBB mit einem umfassenden Informationsservice zum gesamten 
Öffentlichen Verkehr in Österreich. 
In Wien haben sich Citybikes wie in vielen anderen europäischen Metro-
polen als flexibles und umweltschonendes Fortbewegungsmittel etabliert. 
„Citybike Wien“ (Frank Burmo, kostenlos) bietet einen Überblick über alle 
naheliegenden Citybike-Stationen. Dazu wird der Standort des Nutzers 
erfasst, der direkt überprüfen kann, wie weit die nächste Station entfernt 
ist und ob dort momentan freie Räder zur Verfügung stehen. 
Mit der App „Parken in Österreich“ (Conic Apps, kostenlos), die bei vie-
len Nutzern beliebter ist als die Original-App HANDY Parken (A1 Telekom 
Austria AG, kostenlos) kann man Parkgebühren über handyparken.at bezah-
len, ohne umständlich den SMS-Code eingeben zu müssen. Wer hingegen 
handyparken.at meiden möchte, sollte park.ME (Traffic Pass Holding Gmbh, 
kostenlos) ausprobieren. Bei der Auswahl der App ist, neben der Hand-
habung, den Bezahlmöglichkeiten und den Kosten für die Nutzung des 
Services, immer auch wichtig, in welchen Städten das System überhaupt 
unterstützt wird. 
Der „Restaurantguide Falstaff“ (Falstaff Verlag, kostenlos) listet die laut 
Redaktion besten 2.000 Restaurants Österreichs plus weitere internationale 
Top-Restaurants auf. Grundlage sind die Bewertungen von mehr als 17.000 
Gourmetclub-Mitgliedern inklusive detaillierter Beschreibungen.

Info: Unterwegs in Österreich 
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Fazit

Fazit

GO Wetter Vorhersage & Widgets

GO Dev Team X, kostenlos mit Werbung, mit Widgets, 
deutsch

Eine sehr schön gemachte App, die zuverlässige Wettervorher-
sagen von Accuweather mit hochauflösenden Fotos dekoriert. 
Dazu gibt es Echtzeitwetter, Pollenzähler, UV-Index und ge-
fühlte Temperatur. 200.000 Orte weltweit sind erfasst. Wozu 
die App Zugang zu Geräte-ID- und Anruferinformationen be-
nötigt, ist allerdings leider nicht klar ersichtlich, weshalb die 

App hinsichtlich des Datenschutzes eher kritisch zu bewerten ist. 

Macht selbst trübes Wetter ästhetisch ansprechend.

WetterOnline

WetterOnline GmbH, kostenlos mit Werbung, Pro-Version: 
2,99 Euro, deutsch

Mehr Wetter geht nicht: Mit dieser App bleiben Sie stets auf 
dem neus ten Stand. Wetter- und Regen-Radar, Vorhersagen 
für acht Tage, ein Wetter-Ticker, aktuelle News rund ums Wet-
tergeschehen, Pollenflug- und Unwetterwarnungen per Push-
Benachrichtigung. Die Pro-Version bietet das Ganze sogar 
werbefrei sowie mit weiteren Zoom-Stufen für den Radar. 
Sieht man von der optionalen Standortbestimmung ab, ist die 
App hinsichtlich des Datenschutzes unbedenklich. 

Bietet wirklich alles, was man zur aktuellen Wetterlage wissen muss –
auch für Allergiker.
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Die besten Anwendungen für alle Interessensbereiche

Der Google Play Store und wie er funktioniert

Schwarze Schafe und versteckte Kosten erkennen

100 Android-Apps

100 Android-Apps
Mehr als 2 Millionen Apps sind in Googles Play Store verfügbar. Damit haben 
Besitzer von Android-Smartphones die größte Auswahl an Anwendungen, aber 
auch die Qual der Wahl. Da Android-Apps oft gratis sind, bezahlen Sie immer 
öfter mit Ihren eigenen Daten. Um Ihnen die bestmögliche Orientierung zu 
geben, bietet dieses Buch eine Auswahl der nützlichsten mobilen Helfer und 
nimmt dabei auch den Datenschutz und allfällige versteckte Kosten genau unter 
die Lupe. Ob Mail-Programm, Fitness-App oder Bildbearbeitung, ob für Arbeit, 
Freizeit, auf Reisen oder einfach zur Unterhaltung – hier finden Sie die richtige 
App, ohne sich dabei aufs Glatteis zu begeben. Außerdem: Der Play Store und 
wie er funktioniert, schwarze Schafe und wie man sie erkennt, sowie jede Menge 
unverzichtbares Insiderwissen zum Thema.
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